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Kottkms-VcrllMtblUMtg.
An der in Brestovica im Bezirke Komen

neu errichtete» direktivmäßigen Trivialschule ist
mit Beginn des Schuljahres « 8 ^ / ^ die Stelle
des Lehrers, zugleich Organisten, zu besehen, mit
welcher ein Iahresgchalt von 3ttU fi. und 3l» si.
Quartierbeitrag verbunden ist.

Bewerber haben ihre eigenhändig geschrie-
benen Gesuche durch die betreffende Schuldistrikts-
aufsicht bei dem Gcmcindcvorstandc von Brestovica
und Sel la, welchem das Präscntationsrccht zu-
steht,, bis

2U. O k t o b e r « 8 6 5
einzureichen und in demselben ihr Alter, ihre zu-
rückgelegten Studien, ihre allfälligen im Unter-
richte geleisteten Dienste, ihre Befähigung zum
Wolksmttcrrichtc, die Kenntniß des OrgelspiclcS
und des Gesanges, eine gesunde Körpcrbeschaffen,
heit, ein lobenswerthes sittlich-politisches Betragen
und die vollkommene Kenntniß der slovemschen
und deutschen Sprache nachzuweisen.

Duino, am 12, September «865.
^ K. k. Schul« D i s t r i k t s a u f s i c h t .

(342— l ) " " " " Nr. 978i>

Kundmachung.
Von der k. k. Finanz-Direktion für Krain

wird über Ersuchen der k, k. Finanz^Landesdirektion
in Graz vom 2 l . d. M , Z. 9774, bekannt ge.
macht, daß der Bezug der Verzehrungösteuer nebst
dem außerordentlichen 2 l ) ^ . und dem der Stadt-
gemeinde Graz bewilligten Gemeinde-Zuschläge
a) an den Linien der Stadt Graz,
b) im ganzen Umfange des politischen Bezirkes

Umgebung Graz,
<.) der Weg» und Pstastermauth an den Linien der

Stadt Graz
bei der k. k. Finanz-Bezirksdircktion in Graz

am 5. O k t o b e r 1 8 6 5
um 9 Uhr Vormittags im Wege der öffentlichen Ver,
steigenmg wiederholt vereint verpachlet werden wird.

Der Auöruföpreiö als cinjähligcr Pachtschil-
ling beträgt für die Stadt Graz für dic ver-
einte Verpachtung der Verzehrungöstcucr und der
Weg- und Psiastermauth . . . 59?9M> fi.
und für den Bezirk Umgebung Graz

anVcrzchrungsteucr . . . . 55W0 st.
nebst 963 si, an Gemeindezuschlagen.

Die Objekte der Verpachtung sind aus der
hicramtlichen, im Amtsblatte der Landeszeitung
Nr. »7« vom 3. August d. I . enthaltenen Kund-
machung vom 3<l. Jul i d. I , Z. 7865, zu ent;

ehmcn, und können die näheren Llzitattonsbe-
dingnisse auch hieramtö eingesehen werden.

Es wird noch schließlich bemerkt, daß zufolge
hohen Finanzministerial-Erlasscö vom 3«. August
l. I , , Z. 40696, zu den bisher aufgestellten
Pachtbcdingnissen noch die Bestimmung hmzuzu.
treten hat, daß wann die von der Verpachtung
ausgeschlossene Branntwein und Biererzeugungs«
stcuer in Graz im Wege der Abfindung mit den
steuerpflichtigen Parteien einzuhcben wäre, dieser
Cmhebungsmoduö von der Finanz-Verwaltung
auch auf die verpachte ten B r a n t w e l n -
und B ie rs tcue rzusch lage ausgedehnt wer<
den kann und daß ,n diesem Falle die dem Pachter
gebührende Abfindungssumme auf Grund des für
die nicht verpachtete Branntwein- und Bierer«
zcugungssteucr sammt 2U"/,, Zuschlag angenom-
menen Abfindungspauschales nach dem Verhält-
nisse zu ermitteln sein werde, in welchem die
Tarifsahe der fraglichen Steuern sammt 2U/«
Zuschlag zu jenem der verpachteten Zuschlage dle.
ser Steuer stehen.

Laidach, am 28. September »865.

K. k. Finanz-D^r^kt^on.
(343—,) " " Nr. »775.

Kundmachung.
Die Direktion der Nationalbank hat den

Termin zur unbedingten Annahme der einberufenen
Banknoten ü I « fi.' ö. W (mit rothem Drucke)
sowohl bei den Bankkasscu in Wien, als bei den
Bankfilialkassen verlängert, und zwar f ü r P a r -
te ien b i s Ende November d. I . und
f ü r Landes fü rs t l i che Kassen b i s Ende
Dezember d. I .

Dies wird in Folge l). Finanzministenal-
Erlasseä vom 22. September l. I . , 3. 4663,
und mit Bezug auf die hierämtiichc Kundmachung
vom 2(1. Mai l. I . , Z. 546s, zur allgemeinen
Kenntniß gebracht.

Laibach, am 27. September 1865.
K. k. F i nan z D i r c kl ion.

(3361»—,) Nr. IU82S

Kundmachung.
Zur Sicherstcllung der Vcrpfiegsbedürfnisse

in der Station N e u s t a d t l im Subarrendirungs»
wege für das Auslangen vom I . November «865
bis dahin l866 wird

am l<». O k t o b e r « 8 6 5 ,
Vormittags l<» Uhr, ln der Kanzlei der k. k. Ver«
vfiegs-Magazins-Bcrwaltuna. zu Laibach eine Lizi-
tation mittelst schriftlicher Offerte stattfinden.

Näheres über diese Behandlung enthalt das
Amtsblatt der Laibacher Zeitung Nr. 222 vom
28. September 1865.

Laibach, am 22, September «865.

K. k. V c r p f l e g S , M a g a z i n S - V e r w a l t u n g .

(339—2) Nr. 4770.

Kundmachung.
Am 7. O k t o b e r « 8 6 5 , Vormittags um

l ! Uhr, wird im Rathssaale des hiesigen Magi .
strates die Einhcbung der Pfiastermauthgebühien
und des Standgeldes in der Stadt Laibach für
die Zeit vom l . November 1865 bis Ende Dezem«
ber l«68 im öffentlichen Lizitationöwcge an den
Meistbietenden verpachtet.

Der AuSrufspreis für das Standgeld be-
trägt - 24U0 fi.
und für die Pfiastermauth . . . . «680« »

Zusammen sohin . lU2lw fi.
Pachtlustige werden zu dieser Lizitation mit

dem Bemerken eingeladen, daß sie vor der Limi-
tation lU°/^ des Auörufsprcises als Vadium erlegen
müssen und daß sie die diesfälligen LizitationS»
bedingnisse in den gewöhnlichen Amtöstunden hier-
amts einsehen können.

Stadtmagistrat La'lbach, am 26. Sept. i,865.
Der Bürgermeister: Dr. G . H . Eosta.

(34U—l) Nr. 249.

E d i k t .
Vom k. k. BczirkSamte Radmannsdorf als

Grundlasten- Ablösungs- und Regulirungs'Lokal»
kommission werden alle Diejenigen welche betreffs
der in den Stcuergemeinden Ober- und Unter-
Görjach, Vischelniz, Mitterdorf, Kerschdorf, Neu«
ming, Saviz, Voheinervcllach, Gorjusch, Deutsch,
geräut, Feistriz, Studorf und Zellach gelegenen
Waldungen Pokluka, Ribschiza, Me/.akla, Kerma
und Ielovca ein der Ablösung oder Regulirung
von Amtswegen unterliegendes Recht ansprechen
zu können vermeinen, ohne daß sie b i s h e r
zu e iner V e r h a n d l u n g h i e r ü d e r v o r g e -
laden w o r d e n w ä r e n , aufgefordert, sich un«
tcr Beibringung ihrer Beweismittel um so gewisser

b i n n e n 6 Wochen
bei diesem k. k. Bezirksamte alß Lokalkommission
zu melden, widrigens sie damit nicht weiter gehört
und ihr Nichterscheinen als eine freiwillige Ver-
zichtleistung auf die ihnen allenfalls zustehenden
Berechtigungen angesehen werden würde.

K. k. Bezirksamt Radmannödorf alS Lokal,
kommission, am 28. September 1865.


